
abgeschrieben: »Mit Merkel in die Diktatur« – oder: Bärgida und ihre
Freund*innen bei der Polizei
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Regelmäßig werden Unterkünfte, in denen Refugees wohnen sollen, angezündet, Nazis
dürfen in Heidenau »Nationale Revolution« spielen und sämtliche Demos der rechten
Horden werden schützend begleitet. Mit dem Support rechtsradikaler Gruppierungen hört
die Tatbereitschaft von Legislative und Exekutive dann aber auch schon wieder auf. Die
Versorgung von Refugees wird ehrenamtlichen Helfer*innen und Initiativen überlassen
und damit aufgebürdet. Fast könnte mensch glauben, dass jenes Schild, welches ein
Anhänger  der  Bärgida  da  am  Montag  dem  08.09.2015  in  die  Luft  reckte  eine
programmatische Parole transportierte. »Mit Merkel in die Diktatur« war die Aufschrift
und tatsächlich scheinen Merkel und Konsorten nichts besseres zu tun zu haben, als ihre
Macht zu sichern und sich dabei auch auf ihre Kamerad*innen bei NPD, Bärgida und
Nationalsozialistischem Untergrund zu stützen.
Unter dieser Perspektive ist es dann auch nicht mehr verwunderlich, dass die Polizei als
größte  und  bestbewaffnetste  faschistische  Organisation  der  Republik  alles  daran  setzt,
den Berliner Ableger der Dresdener Naziorganisation Pegida vom Hauptbahnhof über das
Bundeskanzleramt – wo die große Führerin tagt – hin zum Brandenburger Tor und zurück
zum Hauptbahnhof zu eskortieren. Umgesetzt wurde dies durch die Freund*innen der
Bärgida, indem das gesamte Regierungsviertel großzügig abgesperrt, U-Bahnausgänge
zu gemacht und linke Gegendemonstrant*innen und Antifaschist*innen mit aller Härte
angegriffen  wurden.  So  konnten  auch  jene  Kamerad*innen,  die  an  diesem  Tag  Dienst
taten,  etwas  zur  Nazipropaganda  beitragen.
Am  Ende  ist  es  dann  auch  nicht  weiter  verwunderlich,  dass  der  Beamte  mit  der
Rückennummer 11113 beim Abzug von Bärgida am Hauptbahnhof glücklich erregt war,
als seine Kamerad*innen nach dem abschließenden Dank an die Polizei mehrfach mit
dem Hitlergruß grüßten. Darauf angesprochen meinte er erst »Reg dich nicht auf!« und
anschließend  »Verpiss  dich!«  Seiner  Pflicht  Straftaten  zu  verfolgen  wollte  er  nicht
nachgehen.  Aber  in  der  künftigen  Gesellschaftsordnung,  welche  er  und  seine
Mitstreiter*innen anstreben, ist es nicht weit von der Merkelraute zum ausgestreckten
rechten Arm…
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